
 

 Herausfordernde Situationen in der 

Lehre 

Dr. Hendrik den Ouden, wissenschaftlicher 
Mitarbeiter und Koordinator im Zentrum für 
Hochschuldidaktik der Universität zu Köln, 
Hochschuldidaktischer Multiplikator und Trainer. Seine 
Forschungsgebiete in einer kompetenzbasierten Lehre 
umfassen insbesondere studierendenaktivierende und 
kooperative Lehr- und Lernmethoden sowie deren 
Einfluss auf die Lernmotivation von Studierenden.  
 

Die Teilnahme an der Veranstaltung wird mit 8 Arbeitseinheiten bewertet und ist in diesem Umfang 
anrechenbar auf das Zertifikatsprogramm „Professionelle Lehrkompetenz für die Hochschule“ des Netzwerks 
Hochschuldidaktik NRW (Basis- und Erweiterungsmodul). 
 

Die inhaltlichen Schwerpunkte des Workshops liegen auf: Aktivierung der Studierenden, Motivation von 
Studierenden und Gruppendynamik.  
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Workshops erhalten Gelegenheit sich Probelem und 
Herausforderungen innerhalb ihrer eigenen Lehre zu vergegenwärtigen, zu thematisieren und 
Lösungensansätze mit Hilfe der anderen Teilnehmerinnen und Teilnehmer in einem geschützten Raum zu 
entwickeln.  
Dabei werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sowohl Ratsuchende als auch Beraterinnen und Berater 
sein. Der Workshop ist methodisch stark auf Beratungsmethoden ausgelegt, die einen peer-to-peer Charakter 
aufweisen.  
Aufbauend auf dem Vorwissen und Bedarf der Gruppe werden unterschiedliche Methoden aktiv erprobt. Einige 
methodische Möglichkeiten lautet: Kollegiale Fallberatung, Gruppenanalyse, strukturierte Kontroverse, 
Kopfstand, Partnerstafette u.a. . 

13.03.2017 
 
09.00 – 17.00 Uhr  

Hauptgebäude der 
Humanwissenschaftlichen Fakultät, 
Gronewaldstraße 2, 50931 Köln 
 
Raum: S138 (3. Etage) 
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